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Verwaltungsgemeinschaft
Verschiedenes

VHS Mosbach
Außenstelle Limbach
Yoga, Grund u. Aufbaukurse

1.  Wollen Sie Ihrem Leben einen neuen Sinn geben, neue Akzente 
setzen, wollen Sie was verändern, suchen Sie neue Ziele?

2. Sind Sie vielleicht unzufrieden mit Ihrer jetzigen Lebenssituation?
3.  Sind Sie auf der Suche nach neuen Schwerpunkten, die vielleicht 

verschüttet sind und erst entdeckt werden müssen?
4.  Suchen Sie innere Gelassenheit, Harmonie mit sich selbst und der 

Umwelt, Ruhe, Zufriedenheit aber gleichzeitig auch völlige Ge-
lassenheit, körperliche Beweglichkeit, Leistungsfähigkeit bis ins 
hohe Alter?

Dann ist dieser Kurs genau das Richtige für Sie. Denn Yoga ist ein 
ganzheitlicher Übungsweg für Körper, Geist und Seele, der all das 
beinhaltet. Er ist für Menschen jeden Alters geeignet, für Männer 
und Frauen.
Yoga – Indisches Yoga
Yoga ist ein ganzheitlicher Übungsweg für Körper, Geist und Seele.
Durch die Asanas (Haltungen) lernen wir, was unserem Körper gut 
tut und was ihm schädigt. In vielen Abläufen sind Bewegungen und 
Atmung miteinander verbunden, wodurch wir „zu Atem“ kommen. 
Ist der Geist ruhiger geworden, kann er Situationen, Menschen und 
Probleme in Ruhe betrachten.
Yoga – Ägyptisches Yoga
Das Wissen der Ägypter kommt in diversen Hand- und Finger-
stellungen zum Ausdruck (Kerzenhaltung, KA-Variante usw.). Die 
Hände sind wichtig für den energetischen Austausch zwischen den 
Menschen und ihrer Umgebung.

Yoga – in Verbindung mit Pilates Training nach Prinzipien des 
Josef Hubertus Pilates
Die Arbeit aus dem Körpermittelpunkt heraus ist das A und O des 
Pilates Training. Es ist ein äußerst effektives Work out. „Powerhaus“ 
nannte Josef Hubertus Pilates das Körperzentrum, also den Bereich 
zwischen Brustkorb und Becken.
Die Fünf „Tibeter“, das alte Geheimnis aus den Hochtälern des Hi-
malayas lässt Sie Berge versetzen. 
Brain-Gym – also Gehirngymnastik. Durch Überkreuzbewegun-
gen entstehen immer wieder neue Vernetzungen und Schaltkreise 
im Gehirn zwischen den Nervenbahnen. So können Blockaden bes-
ser abgebaut werden.
Zusätzlich werden fächerübergreifenden Methoden eingebaut, wie:
a) Rückenschule (Bandscheibenprogramm)
b)  Beckenbodentraining, hauptsächlich vorbeugend gegen Harnin-

kontinenz
c) Venentraining gegen Krampfadern und Venenentzündung usw.
d) Augentraining zur Stärkung oder Wiederherstellung der Seekraft
e) Finger-Mudras – Anregung der Fingerreflexzonen
f) Verschiedene Entspannungsarten wie autogenes Yoga
g) Autogenes Training, Eutonie, Meditation usw.
Sie finden uns auch im Internet unter www.vhs-mosbach.de mit 
Text und Bildern unter Yoga in den Außenstellen Limbach, Fahren-
bach und Elztal. Zu finden unter den Außenstellen/Anfangsdaten
Kursleiterin: Gerlinde Dorn, Kursgebühr: 80,- € per SEPA-Last-
schrift. Kursdauer: 10 Abende, 20 Kursstunden
Kursort: Grundschule Laudenberg Schulturnhalle, Einbacher Straße. 
Bedingt durch die Corona-Pandemie findet der Yoga-Unterricht 
in der Grundschule Laudenberg in der Schulturnhalle statt, so 
dass jede Teilnehmer 10qm Platz zur Verfügung hat.
Kursbeginn:
Kurs 1: 202301lia Montag, 07.03.2022, 18.00 – 19.30 Uhr
Kurs 2: 202301lic Dienstag, 08.03.2022, 19.00 – 20.30 Uhr
Kurs 3: 202301lid Mittwoch, 09.03.2022, 18.00 – 19.30 Uhr

Letzter Kurs Fahrenbach, donnerstagsLetzter Kurs Limbach, dienstags

http://www.vhs-mosbach.de


Seite 2  Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach  4. Februar 2022 · KW 5

Verbindliche Anmeldung zu den Yoga-Kursen werden bei Frau Ger-
linde Dorn, Wagenschwend, Tel. 06274 5118 entgegengenommen. 
Bei Abwesenheit bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. Die be-
reits unterschriftlich getätigten Anmeldungen bei Frau Gerlinde 
Dorn werden als verbindlich betrachtet.
Die bis zum Yoga-Start geltenden aktuellen Corona-Verordnun-
gen werden jedem angemeldeten Yoga-Teilnehmer schriftlich 
von der VHS Mosbach mitgeteilt, zusammen mit einer verbind-
lichen Teilnahmezusage.
YOGA, Grund- und Aufbaukurs für VHS Fahrenbach
Kursleiterin: Gerlinde Dorn, Kursgebühr: 80,- € per SEPA-Lastschrif
Kursdauer: 10 Abende, 20 Kursstunden
Kursort: Bürgerzentrum Fahrenbach, Sporthalle, Ostring
Bedingt durch die Corona-Pandemie findet der Yoga-Unterricht 
im Bürgerzentrum Fahrenbach statt, so dass jeder Teilnehmer 
10qm zur Verfügung hat. 
Kursbeginn:
Kurs 1: 202301fac Donnerstag, 10.03.2022, 18.00 – 19.30 Uhr
Kurs 2: 202301fab Donnerstag, 10.03.2022, 20.00 – 21.30 Uhr
Verbindliche Anmeldung zu den Yoga-Kursen werden bei Frau Ger-
linde Dorn, Wagenschwend, Tel. 06274 5118 entgegengenommen. 
Bei Abwesenheit bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. Die be-
reits erfolgten Anmeldungen bei Frau Gerlinde Dorn werden als 
verbindlich betrachtet.
Die bis zum Yoga-Start geltenden aktuellen Corona-Verordnun-
gen werden jedem angemeldeten Yoga-Teilnehmer schriftlich 
von der VHS Mosbach mitgeteilt, zusammen mit einer verbind-
lichen Teilnahmezusage.

Amtliche Bekanntmachung
Die Gemeinden Limbach und Fahrenbach informieren umfang-
reich und zeitnah auf Ihren Homepages www.limbach.de und 
www.fahrenbach.de über die aktuellen Entwicklungen!
Aktuelles im Zusammenhang mit dem Virus COVID-19:
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wie im letzten Amtsblatt an-
gekündigt, wurde die Corona-Verordnung erneut aktualisiert. Ins-
besondere das Einfrieren der Alarmstufe II wurde aufgehoben. So-
mit gilt aktuell die Alarmstufe I. Im Einzelhandel gilt statt 2G wieder 
3G. Einige Lockerungen wie die der Zulassung von Zuschauern 
bei Großveranstaltungen unter bestimmten Bedingungen oder die 
Streichung der Sperrstunde in der Gastronomie gibt es nun. Neu ist 
ebenfalls, dass die FFP 2 Maskenpflicht auf Bus und Bahn ausgewei-
tet wurde. Auch die Corona-Verordnung Absonderung wurde an-
gepasst. Die wichtigsten Regelungen der geänderten Verordnungen 
finden Sie nachfolgend. Im Übrigen verweisen wir auf unsere je-
weilige Homepage. Bei konkreten Fragen kontaktieren Sie uns bitte.
Bleiben Sie achtsam und gesund!
Herzlichst, Ihre Bürgermeister Jens Wittmann und Thorsten Weber
Die wichtigsten Änderungen der Corona-Verordnung sind:
·  Der vorübergehend außer Kraft gesetzte Stufenplan gilt wieder.
·  Die Alarmstufe II gilt, wenn der Schwellenwert der Auslastung der 
Intensivbetten (AIB) (450) und der Schwellenwert der Hospitali-
sierungsinzidenz (6,0) erreicht/überschritten wird.

·  Die FFP2-Maskenpflicht für Personen ab 18 Jahren gilt nun auch 
im öffentlichen Nah- und Fernverkehr sowie in der Fahrgastschiff-
fahrt und im Luftverkehr.

·  In der Alarmstufe I sind Messen und Ausstellungen nicht erlaubt.
·  In der Alarmstufe I dürfen Clubs, Diskotheken und clubähnliche 
Lokale nicht öffnen. Clubähnliche Veranstaltungen wie öffentliche 
Fastnachtspartys sind nicht erlaubt.

·  Für Veranstaltungen wie Theater-, Opern- und Konzertaufführun-
gen, Filmvorführungen, Stadtführungen und Informations-, Be-
triebs-, Vereins- sowie Sportveranstaltungen und Kongresse gilt in 
der Alarmstufe I: 
–  2G: Maximal 50 Prozent Auslastung aber nicht mehr als 1.500 Zu-

schauerinnen und Zuschauer in geschlossenen Räumen und 3.000 
Zuschauerinnen und Zuschauer im Freien. Bei mehr als 500 Zu-
schauerinnen und Zuschauern müssen feste Sitz-/Stehplätze zuge-
wiesen werden, davon dürfen maximal zehn Prozent Stehplätze sein.

–  2G+: Maximal 50 Prozent Auslastung aber nicht mehr als 3.000 
Zuschauerinnen und Zuschauer in geschlossenen Räumen und 
6.000 Zuschauerinnen und Zuschauer im Freien. Bei mehr als 
500 Zuschauerinnen und Zuschauern müssen feste Sitz-/Steh-
plätze zugewiesen werden, davon dürfen maximal zehn Prozent 
Stehplätze sein.

·  Für Stadt- und Volksfeste gilt die FFP2-Maskenpflicht auch im 
Freien sowie in der Alarmstufe I zusätzlich eine Besucherober-
grenze von 50 Prozent aber nicht mehr als: 
–  maximal 3.000 Besucherinnen und Besucher bei 2G.
–  maximal 6.000 Besucherinnen und Besucher bei 2G+.

· Fastnachtsumzüge sind in den Alarmstufen nicht erlaubt.
·  In Bereichen, für die für 3G bisher ein negativer PCR-Test erfor-
derlich war, reicht nun ein negativer Schnelltest.

·  In der Gastronomie gilt im Innen- und Außenbereich in der 
Alarmstufe I 2G.

·  Bei Prüfungen in der beruflichen Bildung muss in der Warn- und 
den Alarmstufen eine medizinische Maske getragen werden.

·  Ab dem 14. Februar 2022 gilt bei Veranstaltungen von Kirchen 
sowie Religions- und Glaubensgemeinschaften zur Religionsaus-
übung und entsprechenden Veranstaltungen von Weltanschau-
ungsgemeinschaften 3G.

·  In der Alarmstufe II sind berufliche Fort- und Weiterbildungen nur 
erlaubt, wenn diese zwingend notwendig und unaufschiebbar sind.

·  Der Wert für die 7-Tage-Inzidenz bei den Ausgangsbeschränkun-
gen in der Alarmstufe II wird mit Blick auf die zu verzeichnenden 
höheren Neuinfektionen bei Omikron von 500 auf 1.500 erhöht.

Anpassung der Corona-Verordnung Absonderung:
Künftig gelten nun auch Genesene mit mindestens einer Impfung 
als geboostert und müssen damit als Kontaktpersonen nicht mehr 
in Quarantäne. Die Reihenfolge der Impfung und Infektion spielt 
dabei keine Rolle. 
–  Konkret sind damit Haushaltsangehörige und Kontaktpersonen in 

folgenden Fällen von der Quarantänepflicht ausgenommen:
•  Personen, die zwei Impfungen gegen das Coronavirus erhalten ha-

ben und deren zweite Impfung nicht weniger als 15 Tage und nicht 
mehr als 90 Tage zurückliegt, 

•  genesene Personen, deren PCR-Nachweis einer vorherigen Infek-
tion mit dem Coronavirus nicht weniger als 28 Tage und nicht 
mehr als 90 Tage ab Probenentnahme zurückliegt,

•  geimpfte Personen, die mindestens eine Auffrischungsimpfung er-
halten haben, oder

•  genesene Personen, die eine oder zwei Impfungen gegen das Co-
ronavirus erhalten haben, wobei die Reihenfolge der Impfung und 
Infektion unerheblich ist.

–  Es wird klargestellt, dass sich positiv getestete Personen aus der Isola-
tion ab Tag 7 nur freitesten dürfen, wenn sie zum Zeitpunkt der Pro-
benentnahme seit mindestens 48 Stunden frei von Symptomen sind.

–  Die Nachtestung nach einem positiven selbst vorgenommenen über-
wachten Test oder einem positiven Selbsttest kann nunmehr auch 
mittels Schnelltest, zum Beispiel in einem Testzentrum, erfolgen.

Eigeninformation
Die umfassenden Änderungen und weitere Antworten sind unter 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/
meldung/pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-verordnungen/ 
abrufbar. Sie finden die jeweils aktuelle Fassung der Corona-Ver-
ordnung jedoch stets im Internet auf den Seiten des Landes Ba-
den-Württemberg unter: https://www.baden-wuerttemberg.de/de/
service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-
landes-baden-wuerttemberg

Bürgerinfo
Testangebote im Verwaltungsraum Limbach-Fahrenbach
–  Fahrenbach, Fahrenbacher Feuerwehrhaus, montags und freitags, 

Ostring 2, 17.00-18.00 Uhr mit Terminvereinbarung
–  Fahrenbach: Bahnhofstraße 1, keine Terminvereinbarung
–  Limbach: Feuerwehrhaus, Muckentaler Straße 18, donnerstags, 

18.00-19.00 Uhr, mit Terminvereinbarung
–  Limbach: Ringstraße 6, Pflegedienst Daheim Leben, mit Termin-

vereinbarung
–  Limbach: Ringstraße 9, keine Terminvereinbarung.

Schulnachrichten

LIMBACH • WALDBRUNN • FAHRENBACH

Virtueller Rundgang der Schule am Schlossplatz
Aufgrund der aktuellen Corona-Vorgaben können wir leider auch 
in diesem Jahr unseren Tag der offenen Tür nicht anbieten. Gerne 
hätten wir alle interessierten Kinder der Klassen 4 in unserer“neuen 

http://www.limbach.de
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/meldung/pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-verordnungen/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/meldung/pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-verordnungen/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-baden-wuerttemberg
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-baden-wuerttemberg
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-baden-wuerttemberg
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„Schule am Schlossplatz“ persönlich begrüßt, um unsere nagelneu-
en, voll digitalisierten Klassenräume vor Ort zu zeigen. Auf unse-
rer Homepage haben wir digitale Einblicke bereitgestellt, die dabei 
helfen sollen, den Familien unsere Gemeinschaftsschule, das neue 
Schulgebäude mit der großzügigen Außenanlage sowie unser bun-
tes Schulleben vorzustellen. 
Unter „Schule-am-Schlossplatz.de“ findet man auf der Startseite un-
ter „Infos und Anmeldung für die kommenden Fünftklässler“
· die Präsentation der Schule
· unser Schulvideo, 
· ein “Drohnenflug“-Video vom Neubau
·  einen, von unseren Schüler*innen erstellten, 3D Schulrundgang 

(Minecraft) und noch vieles mehr.
Informationen zur Anmeldung für die kommende Klasse 5
Die Anmeldetermine für die neuen Fünftklässler sind am Mitt-
woch, den 9. März und am Donnerstag, den 10. März 2022. Bit-
te haben Sie Verständnis, dass - aufgrund der aktuellen Kontakt-
beschränkungen – die Anmeldung möglichst auf dem Postweg, per 
E-Mail oder durch Einwurf der Unterlagen in den Briefkasten der 
Schule stattfinden muss. Für ein persönliches Gespräch ist eine Ter-
minvergabe im Vorfeld erforderlich. 
Diese ist per E-Mail unter verwaltung@schule-am-schlossplatz.de 
und Telefon unter der Nr. 06287/928 713-0 ab sofort möglich. 
Für eine diskriminierungsfreie Schulgemeinschaft in Lim-
bach
Am 19. Januar wurde die Schule am Schlossplatz (GMS) offiziell Teil 
des Netzwerks“Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“. 

v.l. Ole Schoenmakers (Lehrer), Andreas Haiß (Landeskoordinati-
on), Martina Meixner (Rektorin), Marlon Hansal (Schülersprecher), 
Thorsten Weber (Bürgermeister), David Connell (Verbindungslehrer)
Nicht als Auszeichnung für vergangene Leistungen, sondern als 
Verpflichtung für die tägliche Arbeit ist die Aufnahme in Deutsch-
lands größtes Schulnetzwerk zu sehen, mahnte Andreas Haiß von 
der Landeskoordination Baden-Württemberg, als er feierlich die 
Urkunde an Frau Rektorin Martina Meixner überreichte. Genau 
dies hat sich die Schule am Schlossplatz (GMS) in Limbach vorge-
nommen: In der täglichen Arbeit und durch besondere Aktionen 
will die Gemeinschaftsschule das Ziel einer diskriminierungsfreien 
Schulgemeinschaft realisieren und sich klar gegen jede Ideologie der 
Ungleichwertigkeit stellen. 

„Wir sind nicht alle gleich – aber immer gleich viel wert.“ sagte der 
Pate der Schule, Jan Josef Liefers, in einer Videobotschaft. Corona-
bedingt fiel die Einweihung kleiner aus, die Schule möchte die ei-
gentliche Feier im Sommer nachholen, sobald es die Situation zu-
lässt. Auch der Schauspieler und Musiker Jan Josef Liefers möchte 

dann die Schule persönlich besuchen und die Fortschritte und das 
Engagement der Schülerschaft mit eigenen Augen sehen.
Gemeinsam mit dem Bürgermeister Limbachs, Thorsten Weber, der 
Rektorin Martina Meixner, Schülersprecher Marlon Hansal und den 
Lehrkräften David Connell und Ole Schoenmakers brachte Andreas 
Haiß als offizieller Höhepunkt der Einweihung das Schild des Netz-
werks am Haupteingang der Schule an. Ein Versprechen für die Zu-
kunft – das ist es, was die Gemeinschaftsschule ihren Schüler*innen 
an diesem Tag gegeben hat: Eine Schulgemeinschaft ohne Diskrimi-
nierung, mit Courage und in der familiären und respektvollen At-
mosphäre, die die Schule bereits seit langem auszeichnet.

Verschiedenes
Zensus 2022: 27.000 Auskunftspflichtige im Neckar-Oden-
wald-Kreis – weitere Erhebungsbeauftragte gesucht
Neben dem vor kurzem gestarteten jährlichen Mikrozensus findet ab 
Mai 2022 auch der Zensus 2022 statt. Diese Bevölkerungszählung, 
die aufgrund EU-Vorgaben alle zehn Jahre stattfindet, liefert wichtige 
Zahlen um beispielsweise den Bedarf an Studienplätzen und Kinder-
gärten zu berechnen. Da die Daten hauptsächlich den Melderegistern 
entnommen werden, werden bundesweit nur ca. 10 Millionen Einwoh-
ner direkt befragt. Im Zuständigkeitsbereich der Zensuserhebungsstel-
le Neckar-Odenwald-Kreis sind das rund 27.000 Personen. Die Erhe-
bungsstelle hat bereits 165 Freiwillige gefunden, die auf ehrenamtlicher 
Basis die Befragungen durchführen. Insgesamt werden aber mindes-
tens 220 Personen benötigt. Der Zeitraum der Befragungen dauert bis 
Mitte August. Im März findet eine drei- bis vierstündige Schulung zur 
Vorbereitung auf die Tätigkeit statt. Die Erhebungsbeauftragten erhal-
ten eine steuerfreie Aufwandsentschädigung von mindestens 600 Euro. 
Bei anhaltender Pandemie werden die Teilnehmenden durch ein ent-
sprechendes Hygienekonzept geschützt. So kann ein Großteil der Be-
fragungen vor der Haustür stattfinden. Die Zensuserhebungsstelle 
freut sich über weitere Interessierte, die sich per Kontaktformular unter 
www.neckar-odenwald-kreis.de/zensus bewerben können. Dort gibt es 
auch weitere Informationen zum Zensus und der Tätigkeit der Erhe-
bungsbeauftragten. Die Zensuserhebungsstelle steht Ihnen auch gerne 
unter der Telefonnummer 06261/84-3030 für Fragen zur Verfügung.
VHS Mosbach
Gitarre II 
An Gitarrenspieler mit Vorkenntnissen (z.B. aus dem Grundkurs 
Gitarre I) richtet sich der neue zehnteilige Kurs“Gitarre II“der VHS. 
Ziel ist die Vertiefung von Akkorden und Anschlagsmustern an-
hand populärer Lieder aus Folk, Pop, Rock und deutschen Liedern. 
Teilnehmerwünsche werden berücksichtigt. Hinzu kommen erstes 
Melodiespiel und Bassfiguren. Der Kurs mit Dozent Thomas Stal-
ter startet am Dienstag, 8. März um 18:15 - 19:15 Uhr in der Aula 
der Lohrtalschule, Alte Schefflenzer Steige 3. Der zehnteilige VHS-
Kurs“Gitarre III“richtet sich an Gitarrenspieler mit Vorkenntnissen 
(z.B. aus den Kursen Gitarre I und II). Sein Ziel ist die Einführung 
der Barrè-Akkorde; die mit Hilfe von Bewegungsmodellen zerlegt 
und zu modernem Fingerpicking differenziert werden. Daneben 
werden das Melodiespiel und das Spiel mit Bassfiguren erweitert. 
Der Kurs mit Dozent Thomas Stalter startet am Dienstag, 8. März 
um 19:15 - 20:15 Uhr in der Aula der Lohrtalschule, Alte Scheff-
lenzer Steige 3. Achtung: Die aktuell geltenden Corona-Regeln fin-
den Sie jeweils auf der Homepage der VHS. Ab März gibt es wieder 
die Möglichkeit, auch als Anfängerin oder Anfänger die Sprache des 
Urlaubslandes Spanien gründlich kennenzulernen. Vermittelt wer-
den essentielle Sprachkenntnisse und allerlei Ländertypisches und 
Nützliches für die Reise (im Hotel, im Restaurant, beim Einkau-
fen). Der Abendkurs mit Dozentin Marta Muñoz Olivares umfasst 
12 Termine und startet am Donnerstag, 24. März um 20:00 - 21:30 
Uhr in der Gewerbeschule - Saal 312, Schillerstraße 4. Die aktuell 
geltenden Coronaregeln finden Sie jeweils auf der VHS-Homepage
Französisch für die Reise - Abendkurs 
Sie planen den nächsten Urlaub in Frankreich, haben aber keine 
oder nur sehr geringe Französischkenntnisse? Der Abendkurs“Fran-
zösisch für die Reise“bereitet Sie darauf vor, typische Alltagssitu-
ationen bewältigen zu können wie z. B. sich miteinander bekannt 
machen, Lebensmittel einkaufen, etwas im Café bestellen und vieles 
mehr. Der fünfzehnteilige Kurs mit Dozentin Sabine Juliane Peres 
startet am Montag, 21. März um 20:00 - 21:30 Uhr in der Gewerbe-
schule - Saal 206, Schillerstraße 4. Die jeweils geltenden Coronare-
geln sind auf der Homepage zu finden und werden regelmäßig ak-
tualisiert. Anmeldungen nimmt die VHS-Geschäftsstelle unter Tel.: 
(06261) 918660-0 oder www.vhs-mosbach.de entgegen.

mailto:verwaltung@schule-am-schlossplatz.de
http://www.neckar-odenwald-kreis.de/zensus
http://www.vhs-mosbach.de/


Seite 4  Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach  4. Februar 2022 · KW 5

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

74838 Limbach, Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
74864 Fahrenbach, Hauptstr. 38, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de
Gottesdienste vom 05.02. bis 11.02.2022
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch in den Pfarr-
büros, per SE-App, über unsere Homepage oder per Mail an an-
meldung@kath-elf.de
Samstag, 05.02. 
Lau 10.30 Messfeier mit Goldener Hochzeit 
Lim 16.00 Anbetung mit Beichtgelegenheit (bis 17.00 Uhr)
Sonntag, 06.02. – 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Elztal
Mu (Sa)  18.30  Messfeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen, 

gleichzeitig Livestream
Da 10.15 Messfeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen
Limbach 
Lau (Sa) 18.30 Messfeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen
Bals 08.45 Messfeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen
Krum 10.15  Messfeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen, 

gleichzeitig Livestream
Fahrenbach
Tr 08.45 Messfeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen
Tr 11.30  Möglichkeit zum Kommunionempfang mit 

Liedern und Texten für eine kurze persönliche 
Besinnung vor und nach dem Kommunionemp-
fang (bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung)

@ 19.30  Zoom-Impuls Da sagte Jesus zu Simon:“Fürchte 
dich nicht! Von jetzt an wirst du Menschen fan-
gen.“(Lk 5,1-11)

Montag, 07.02. 
@ 18.30 Rosenkranz/Andacht im Livestream
Da 18.30 Thematische Andacht
Ro 18.30 Rosenkranz
Dienstag, 08.02. 
Krum 18.00 Rosenkranz
 18.30  Messfeier mit Anbetung – Kollekte für die Pfarr-

caritas
Tr 18.30 Messfeier gleichzeitig Livestream
Mittwoch, 09.02. 
Au 18.30  Messfeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen, 

gleichzeitig Livestream
Fa 18.30 Rosenkranz
Wag 18.30  Messfeier mit Anbetung –   

Kollekte für den Besuchsdienst
@ 20.00  Zoom-Impuls Der ältere Sohn aus dem Gleich-

nis vom barmherzigen Vater
Donnerstag, 10.02. –  Tag der Ewigen Anbetung in der Pfarrei St. 

Valentin
Krum 17.00 Eucharistische Anbetung (bis 18.00 Uhr)
Lim 17.00 Eucharistische Anbetung (bis 18.00 Uhr)
Lau 17.30 Eucharistische Anbetung (bis 18.30 Uhr)
 18.30 Messfeier gleichzeitig Livestream
Nb 18.30 Messfeier mit Anbetung 
Freitag, 11.02. – Tag der Ewigen Anbetung in der Pfarrei Hl. Kreuz
Bals 18.30  Messfeier anschl. Eucharistische Anbetung, 

gleichzeitig Livestream   
Ri 18.30 Schülergottesdienst   
ZOOM-Impulse mittwochs und sonntags
Diakon Galm bietet gemeinsam mit seiner Frau auch weiterhin jeden 
Mittwoch um 20.00 Uhr und jeden Sonntag um 19.30 Uhr einen di-
gitalen Impulsabend über ZOOM an. Die Themen sind vielfältig und 
sprechen in die Lebenswelt der Teilnehmenden hinein. Die Treffen 
sind nicht verbindlich, wer Zeit und Lust hat kann ohne Voranmel-
dung dabei sein. Bei Interesse bitte einfach melden (diakon.galm@
kath-elf.de), dann bekommen Sie die Zugangsdaten. Die einzelnen 
Themen finden Sie unter den Gottesdiensten am jeweiligen Tag.
Perukreis ELF
Vor kurzem erreichte uns der Rundbrief für 2021 des Kinderheims 
Hogar de Tablada in Lima, das wir ebenfalls regelmäßig unterstüt-
zen. Darin wird berichtet von den Schwierigkeiten, mit denen das 
Heim wegen der Corona-Pandemie zu kämpfen hatte. In Peru gibt 
es zum Beispiel seit März 2020 keinen Präsenzunterricht mehr und 
längst nicht alle Schülerinnen und Schüler haben Zugang zum In-

ternet, damit sie im Fernunterricht lernen können. Viele Aktionen 
und Feste sind ausgefallen oder konnten nur in kleinstem Rahmen 
stattfinden. Das Weihnachtsgeschenk musste in Form von Lebens-
mitteln von den Eltern durch das Fenster entgegengenommen wer-
den (s. Bild). Falls Sie am gesamten Rundbrief interessiert sind, mel-
den Sie sich bitte bei Erika Federer, Tel. 06261/4566.
Ganz herzlichen Dank sagen wir für eine sehr großzügige Spende, 
die wir gerade erhalten haben. Wir haben die Hoffnung noch nicht 
aufgegeben, in diesem Jahr auch selbst wieder unsere traditionellen 
Aktionen durchführen zu können und Spenden zu sammeln.

Amtliche Mitteilungen
Jahresrückblick im Mittelpunkt
Bürgermeister Thorsten Weber begrüßte zur ersten Gemeinderats-
sitzung in 2022 die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte sowie ei-
nige interessierte Bürgerinnen und Bürger in der Limbacher Sport-
halle. Nach Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 
Sitzung stand der Rückblick auf das vergangene Jahr im Fokus. Er-
freulich war, dass die Zahl der Einwohner weiter die Marke von 
4.500 Einwohner überschritten hatte. „Das ist allerdings eine reine 
Momentaufnahme. Unser Ziel muss es, gerade mit Blick auf die Las-
tenverteilung sein, die Einwohnerzahlen in etwa konstant zu halten. 
Die demographische Entwicklung lässt sich nicht aufhalten. Meine 
Sorgen mit Blick auf unsere Gemeindeentwicklung und die leider 
oft fehlende Bereitschaft, Grundstücke dafür an die Gemeinde zu 
veräußern, kennen Sie. Die Auswirkungen werden wir alle erst mit-
telfristig spüren“, stellte der Bürgermeister fest. Mit 19 Eheschlie-
ßungen und 43 Neugeborenen lagen die Zahlen um zwei bzw. sie-
ben unter Vorjahresniveau. 56 Bürgerinnen und Bürger sind 
verstorben, zwei weniger als im Vorjahr. Das Geburtendefizit lag so-
mit bei 13 Personen. Unter den Verstorbenen waren mit Willi We-
ber und Alois Hemberger auch zwei hochverdiente Kommunalpoli-
tiker. Die Bautätigkeit lag mit 69 Baugesuchen auf einem absoluten 
Spitzenniveau. Der bisherige Spitzenwert aus dem Vorjahr mit 41 
Baugesuchen wurde somit nochmals sehr deutlich übertroffen. Die 
verkauften, zehn gemeindlichen Bauplätze lagen leicht unter Vor-
jahresniveau. „Trotz des Virus und mit dem Virus ist 2021 erneut 
viel in unserer Gemeinde passiert und bewegt worden“, hob der 
Bürgermeister unter dem Hinweis auf das gute Miteinander im Ge-
meinderat zum Wohle der Gemeinde hervor. Überwiegend anhand 
der Presseberichterstattung ließ Thorsten Weber dann die Ereignis-
se der einzelnen Monate Revue passieren. Der Jahresbeginn war von 
den oft vergeblichen Versuchen, Impftermine für die Bürgerinnen 
und Bürger ab 80 Jahren zu buchen geprägt. “Warum man die Impf-
termine zu dieser Zeit immer genau um Mitternacht freigegeben 
hatte, erschließt sich mir bis heute nicht. Und der Lohn der kurzen 
Nacht war anfangs nicht nur für mich dürftig oder gar frustrierend“, 
so Weber rückblickend. Immerhin konnten aber deutlich mehr als 
100 Termine organisiert werden. Im Jahr 20201 gab es gerade für die 
Gemeinde viele positive Impulse. Die Neukonzeption des Bauhofs 
wurde auf den Weg gebracht und die mit 10,5 Mio. Euro finanziell 
größte Maßnahme in der Gemeindegeschichte lief ganzjährig, mit 
dem Höhepunkt der Aufnahme des Schulbetriebes zum Schuljahr 
2021/2022 im Neubau. Die Schule hatte im vergangenen Jahr auch 
diverse Kooperationen mit weiterführenden Schulen abgeschlossen. 
Entschieden wurde, den Kindergartenum- und Erweiterungsbau in 
Krumbach am aktuellen Standort mit dem kirchlichen Träger ge-
meinsam anzugehen, um die notwendige Entlastung bei den Plätzen 
der Betreuung unter Dreijähriger zu schaffen. Mit dem Gebiet“Got-
tesäcker Nord“wird die zahnärztliche Versorgung in der Gemeinde 
dauerhaft sichergestellt. Startschüsse gab es beim Löschwasserbe-
hälter im Bereich der Grundschule in Laudenberg, bei der wichtigen 
Erschließung von Gewerbeflächen im Gewerbegebiet „Hilbertsfeld“ 
und bei einer der größten Tiefbaumaßnahmen in der Gemeindege-
schichte, der vollständigen Erneuerung der Industriestraße in Lim-
bach. Begonnen hatte auch das Modellprojekt „Ortsmitte“, wo die 
Gemeinde eine von 20 landesweiten Modellkommunen ist. Neben 
dem sogenannten Ortmittencheck gab es verschiedene Beteili-
gungsformate für die Bürgerschaft. Mitte des vergangenen Jahres 
folgte dann mit der Wettbewerbsprämierung auch der offizielle 
Startschuss für den barrierefreien Um- und Erweiterungsbau des 
Limbacher Rathauses. Auf den Weg gebracht wurde außerdem die 
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vollständige Umrüstung der Straßenbeleuchtung in allen sieben 
Ortsteilen auf insektenfreundliche LED-Beleuchtung. Zum Jahres-
ende brachte der Gemeinderat mit der weiteren Ausarbeitung einer 
Konzeption für ein Nahwärmenetz in Limbach ein wichtiges Klima-
schutzvorhaben in die Spur. In diesen Kontext fällt auch die Ende 
2021 installierte Photovoltaikanlage auf dem neuen Schuldach, die 
Anfang 2022 auch Strom für den Eigenverbrauch liefern wird. Fer-
tiggestellt wurden im vergangenen Jahr u.a. ein neues Urnengrab-
feld auf dem Friedhof in Limbach, ein Teil der Bauplätze im Bauge-
biet „Billäcker V“ in Limbach sowie das neue Feuerwehrhaus samt 
saniertem Schulhaus in Krumbach. Für den Ortsteil Scheringen 
konnte mit zwei pragmatischen, kostengünstigen Löschwasserent-
nahmestellen die komplette Löschwasserversorgung sichergestellt 
und in Betrieb genommen werden. Im rein freiwilligen Bereich 
konnten mit der Fertigstellung eines Trekkingplatzes und dem 
Startschuss für die Konzeption eines Römerpfades als zertifizierten 
Wanderwegs ebenfalls Akzente im ansonsten von Pflichtaufgaben 
gekennzeichneten Spektrum der Gemeinde gesetzt werden. Das öf-
fentliche Leben war noch mit vielen Einschränkungen verbunden. 
Dennoch freute sich der Bürgermeister über viele Firmenjubiläen 
mit langjährigen treuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der 
Gemeinde. Nichtalltägliche Jubiläen gab es zudem bei Vereinen in 
der Gemeinde. Der Männergesangverein „Sängerbund Limbach“ 
bekam für 150 Jahre die Conradin-Kreutzer-Tafel und der Gesang-
verein „Liederkranz Balsbach“ für 100 Jahre die Zelter-Plakette ver-
liehen. Der FC Freya Limbach feierte sein 100-jähriges Jubiläum zu-
sammen mit dem FC Trienz „auf Grillorca“– einer Grillparty der 
etwas anderen Art. Mit Pfarrer Ulrich Stoffers verließ ein wichtiger 
Seelsorger die Pfarrgemeinde und mit Pfarrer Michael Gartner freut 
man sich auf seinen Nachfolger. Ein gerade in der Pandemie heraus-
ragendes kulturelles Ereignis war für Weber das 1. Odenwald-Open-
Air mit namhaften Künstlern im August. Ein absolutes Negativer-
gebnis stellte sicherlich der durch Fremdverschulden ausgelöste 
Störfall an der Limbacher Kläranlage und die damit ausgelösten Fol-
gen gerade für den Fischbestand dar. „Zusammen mit den hervor-
ragenden Vermarktungsergebnissen beim Breitbandausbau in unse-
rer Gemeinde, zwei der von der BBV ausgezeichneten Vereine 
kommen aus unserer Gemeinde, freuen wir uns nun in diesem Jahr 
auf den Startschuss für den flächendeckenden Glasfaserausbau“, so 
der Bürgermeister. „Danken möchte ich ausdrücklich unserem 
DRK-Ortsverein Limbach. Mit unserem gemeinsamen Testangebot 
im Limbacher Feuerwehrhaus waren wir von Anfang an auf der 
Höhe der Zeit – hohes und gelebtes ehrenamtlichem Engagement 
zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger“, stellte er zu Beginn 
seiner Dankesworte fest. Er schloss den Rückblick mit einem Dank 
an alle, gerade auch an die im Stillen ehrenamtlichen und nachbar-
schaftlich Tätigen, und dankte besonders den in medizinischen so-
wie pflegerischen Berufen Beschäftigten, die im letzten Jahr erneut 
besonders gefordert waren und weiter gefordert sind. Er lobte auch 
die gute Zusammenarbeit im Gemeinderat, in den Ortschafträten 
und mit der Verwaltung, ohne die ein solches, erneut sehr umfang-
reiches Aufgabenprogramm in einer kleinen Gemeinde wir Lim-
bach nicht geleistet werden kann. Bei seinem Ausblick auf das lau-
fende Jahr wurde deutlich, dass die vielen weiteren Projekte keine 
Langeweile aufkommen lassen. “Ich hoffe, dass wir in diesem Jahr 
Maßnahmen endlich einmal abschließen können. Wir in der Ver-
waltung brauchen „die Luft“ auch dringend für Neues – angefangen 
von der Breitbanderschließung, die bald starten wird, der Sanierung 
und Erweiterung des Kindergartens in Krumbach bis hin zum bar-
rierefreien Um- und Erweiterungsbau des Rathauses und dem da-
mit verbundenen Umzug des Bauhofs in das noch fertigzustellende 
neue Areal, sowie die Auslagerung der Verwaltung ins alte Schulge-
bäude“. Die Gesamtsitzungszeit des Gemeinderats im Jahr 2021 be-
trug bei 14 Sitzungen, 159 öffentlichen und nichtöffentlichen Tages-
ordnungspunkten 2.172 Minuten, die gut 36 Stunden entsprechen. 
„Diese gemeinsame Zeit wird wohl auch 2022 unser Maßstab sein“, 
so Weber abschließend. Für den Gemeinderat dankte 1. Bürger-
meisterstellvertreter Gerhard Noe dem Bürgermeister persönlich 
für dessen großen Einsatz zum Wohle der Gemeinde. Auch hob er 
das große Leistungsspektrum im vergangenen Jahr hervor, mit dem 
sich die Gemeinde weiter zukunftsfähig entwickeln wird. Die rest-
lichen Punkte der Tagesordnung konnten zügig abgearbeitet wer-
den. Für die Erschließungsplanung der Abt-Theobald-Straße in 
Scheringen wie auch für Planung der Erschließung neuer, kleinerer 
Gewerbeflächen im Gewerbegebiet „Haasenäcker“ in Limbach wur-
de jeweils einstimmig grünes Licht gegeben. 

Einhellig wurden die Spenden von über 2.000 Euro angenommen. 
Bauamtsleiter Georg Farrenkopf stellte dann bei den Baugesuchen 
den Neubau zweier Einfamilienhäuser im Baugebiet „Ziegelhüt-
tenstraße“in Heidersbach vor, denen der Gemeinderat geschlos-
sen zustimmte, was auch für eine Befreiung von den Vorschriften 
des Bebauungsplanes galt. Unter dem letzten Tagesordnungspunkt 
Informationen gab der Bürgermeister die Haushaltsverfügung des 
Landratsamtes bekannt. Die erforderlichen Genehmigungen für 
den Haushalt des laufenden Jahres wurden erteilt. Weiter infor-
mierte er über den Projektstart der BBV beim Breitbandausbau in 
der 6. Kalenderwoche. Zunächst sollen die Ortsteile Heidersbach, 
Limbach und Scheringen angegangen werden. Die anderen Orts-
teile werden zeitversetzt erschlossen, wobei auch hier der Beginn 
in den nächsten Monaten geplant ist. Auf Nachfrage zur zeitlichen 
Dimension sagte Weber, dass er davon ausgehe, dass die Gemeinde 
zum Jahresende in großen Teilen mit Glasfaser versorgt sein soll-
te, wenn alles planmäßig ablaufen wird. Der Bürgermeister bat in 
diesem Zusammenhang die Dame und Herren Ortsvorsteher um 
eine zeitnahe Flächennennung für die Materiallagerung in den je-
weiligen Ortschaften. Aus dem Gemeinderat wurde eindringlich 
appelliert, dass schon vorhandene Leerrohre mit genutzt werden. 
Bürgermeister und Bauamtsleiter bestätigten dies und erklärten, es 
gab und gibt hierzu bereits vielfache Gespräche und Schriftverkehr, 
denn diese Nutzung ist ausdrücklich auch im Interesse der Gemein-
de. Hinweis: Die Präsentation zum Jahresrückblick 2021 ist auf der 
Homepage der Gemeinde Limbach (www.limbach.de) unter Rat-
haus&Service bei den Rathaus-News einsehbar.
Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Mittwoch, 23.03.2022 
um 09.00 Uhr im Raum „Großer Saal“ des Kultur- und Tagungszen-
trums „Alte Mälzerei“, Alte Bergsteige 7, 74821 Mosbach öffentlich 
versteigert werden: Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Limbach-Heidersbach zu je ½ Mit-
eigentumsanteil an Gemarkung Limbach-Heidersbach, Flurstück 
139, Wirtschaftsart und Lage: Gebäude- und Freifläche, Anschrift: 
Ziegelhüttenstraße 10, m² 545, Blatt 488. Objektbeschreibung/Lage 
(lt. Angabe d. Sachverständigen):  (Eingeschossige Doppelhaushälf-
te mit ausgebautem DG und grenzstehendem Schuppengebäude, 
Wfl. Ca. 90 m², Ursprungsbaujahr ca. 1900) Alle Angaben in Klam-
mer ohne Gewähr! Verkehrswert: 67.000,00 €
Der Versteigerungsvermerk ist am 08.06.2021 in das Grundbuch ein-
getragen worden. Weitere Informationen auch zum Umgang mit der 
Corona-Pandemie erhalten Sie unter: www.versteigerungspool.de

Standesamtliche Mitteilungen
Geburt
16. Dezember 2021: Lia Marie Gramlich 
Eltern: Daniela & Felix Lukas Gramlich, Wagenschwend

Herzlichen Glückwunsch!

Bürgerinformation
Schnelltestangebot: Der Wunsch nach neuem?
Liebe Bürgerinnen und Bürger, im Februar besteht an den Don-
nerstagen, von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr das Testangebot weiter. Der 
DRK-Ortsverein, der dieses Angebot in dankenswerter Weise eh-
renamtlich weiter aufrechterhält, ist für neue Testtermine und – 
zeiten weiter offen. Es liegt nun an Ihnen. Bitte nutzen Sie die 
unten nochmals angeführte Umfragemöglichkeit. 
Das Buchungstool schließt an allen Testtagen um 15.30 Uhr. Die 
Wahrnehmung eines Testtermins ist nur mit einer medizinischen 
Mund- und Nasenbedeckung möglich. Die Ausstellung einer Test-
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bescheinigung ist bei Bedarf in Papierform oder digital möglich. 
Bei einem digitalen Abruf des Testergebnisses entfällt die Wartezeit. 
Für diesen digitalen Abruf ist zwingend die Corona-Warn-App 
notwendig. Wer den Nachweis der Testung digital per App haben 
möchte, gibt dies bei der u.a. Buchung an und erhält vor Ort die 
Datenschutzhinweise bei der Testung ausgeteilt. Bitte bringen Sie 
zum Test auch Ihren Personalausweis mit. 
Für die Abnahme des kostenlosen Tests ist außerdem zwingend eine 
vorherige Anmeldung erforderlich. Diese können Sie online über un-
sere Homepage www.limbach.de (direkt über das sich öffnende Fens-
ter bei „Rathaus Terminvereinbarung online“ oder direkt auch auf 
der Homepage) oder telefonisch unter 06287 92 00 18 vornehmen. 
Anmelden können sich grundsätzlich jede Bürgerin und jeder Bürger 
aus unserer Gemeinde sowie Übernachtungsgäste unserer örtlichen 
Betriebe oder bei Privatpersonen. Wir benötigen Ihre vollständige 
Adresse, Ihr Geburtsdatum, Ihre Telefonnummer sowie am Testtag 
Ihre Unterschrift als Bestätigung. Sie leisten die Unterschrift auf einer 
Sammelliste, bei der Sie nur Einblick auf Ihre Daten haben. Getestet 
wird vom DRK-Ortsverein Limbach mit einem Antigen-Schnelltest 
im Nasenbereich. Achtung: Die Schnelltests sind ausdrücklich nur 
für Menschen ohne COVID-Symptome gedacht. Sollten Sie typische 
Covid-19-Krankheitssymptome wie Fieber, Husten, Geschmacksver-
lust o.ä. haben, ist ein PCR-Test (Labortest) notwendig. In solchen 
Fällen kann das freiwillige Testangebot ausdrücklich nicht genutzt 
werden. Ein negatives Ergebnis im Rahmen des Antigentest-Schnell-
tests schließt eine Infektion nicht völlig aus. Sie können trotzdem un-
bemerkt infiziert und infektiös sein. Daher beachten Sie auch trotz 
eines negativen Testergebnisses weiter die Abstands- und Hygienere-
geln und tragen Sie weiterhin eine medizinische Mund-/Nasenbede-
ckung. Herzlichst, Ihr Thorsten Weber, Bürgermeister

Wünschen Sie sich weitere Testtermine?
Auch im Februar können Sie sich bei uns weiterhin einen zuver-
lässigen und professionell durchgeführten Corona-Schnelltest im 
neuen Feuerwehrhaus machen lassen. Um weitere passende Test-
termine anbieten zu können, bitten wir um Ihre Mithilfe. Bitte neh-
men Sie an unserer Umfrage teil und sagen Sie uns, an welchem 
Tag oder Tagen wir noch testen sollen. Einfach QR-Code scannen, 
Mail an kontakt@drk-limbach.de schreiben oder anrufen bei Elisa-
beth Keil 06287 / 9338481. Vielen Dank!

Feuerwehrnachrichten
Online-Schulung E - Mobilität abgeschlossen
In drei Online Übungsabenden wurde durch die Firma Q4flo, die im 
Auftrag des Landratsamtes NOK tätig war hat, das Verhalten der E-
Mobile im Brandfall nähergebracht. Hier wurde die Handhabung der 
E-Mobile bei der technischen Hilfeleistung sowie im Brandfall erör-
tert. Bei der häufiger werdenden Vielfalt der E-Mobile im Straßenver-
kehr ist es für die Feuerwehr wichtig, hier auf dem neuesten Stand der 
einsatztechnischen Möglichkeiten zu sein. Es haben aus allen 7 Abtei-
lungen Feuerwehrkameraden an der Fortbildung teilgenommen.

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde Mudau

Gottesdienste: 
Sonntag, 13.02.2022
9.30 Uhr  Gottesdienst im Kirchsaal in Mudau, Pfrin. Rebecca Stober 
Am 23.01. musste der Gottesdienst leider krankheitsbedingt ent-
fallen, dieser wird nun im Rahmen des angekündigten „Kanzel-
tauschs“nachgeholt. Thematisch geht es um die Zukunft der Kirche 
angesichts schwindender Ressourcen und um erste Impulse und 
Denkanstöße. Bitte melden Sie sich zum Gottesdienst über das Pfarr-
amt, bzw. den Anrufbeantworter an (Tel.: 06284-362). Anmelde-
schluss ist Samstag, der 12.02.2022 um 12 Uhr. Bitte hinterlassen Sie 
eine Rückrufnummer und Personenanzahl. Wir rufen nur bei Rück-
fragen oder Platzproblemen zurück. Melden wir uns nicht bei Ihnen, 
haben Sie einen Platz!  Achtung: Sollten wir uns am 13.02. wieder in 
der Alarmstufe II befinden, handelt es sich um einen Gottesdienst mit 
Zugangsbeschränkung! Es gilt dann 2G+ (geimpft / genesen plus Test, 
die Testpflicht entfällt bei Menschen mit „Boosterimpfung“).

Pfarrbüro
Das Pfarramt ist immer dienstags von 14.30-17.00 Uhr besetzt und 
telefonisch zu erreichen. Außerhalb der Öffnungszeit können Sie 
gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, die-

ser wird auch außerhalb der Sprechzeit regelmäßig abgehört. Gerne 
rufen wir Sie zeitnah zurück.
Wochenspruch:
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist in 
seinem Tun an den Menschenkindern. Psalm 66,5
Ihre Pfarrerin Rebecca Stober mit dem Kirchengemeinderat
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de   Tel. 06284-362

Vereinsnachrichten
FG Hederschboch „Dick Do“

Kinderfaschenachtsaktion
Liebe Kinder groß und klein, 
leider darf die Kinderprunksitzung auch dieses Jahr nicht sein.
Doch wieder haben wir uns etwas ausgedacht, 
und laden euch ein mit einer Aktion zur Faschenacht. 
Faschnachtlich und bunt soll euer Haus sein so,
damit der Dick euch grüßt mit Hederschboch Dick Do.
Liebe Kinder, liebe Familien,
liebe „Dick-Do“-Freunde aus Hederschboch,
da auch dieses Jahr coronabedingt die Kinderfaschnachtssitzung 
nicht stattfinden darf, haben wir uns für euch eine faschnachtliche 
Aktion überlegt. Ab Sonntag, den 20.02.2022 (Tag der Kinderfasch-
nachtssitzung) bis zum Faschnachtsdienstag, den 29.02.2022 laden 
wir euch ein, eure Häuser, Fenster und/oder Türen faschnachtlich 
zu dekorieren. Eurer Fantasie und Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt. 
Am Faschnachtssonntag, den 27.02.2022 wird dann eine ausgewähl-
te Jury mit einer kleinen Überraschung zu euch kommen und eure 
originellen Dekorationen bewerten. Die Teilnahme ist ausschließ-
lich in Heidersbach möglich.

KG Wulle-Wack
Von Haus zu Haus kommt die KG Wulle-Wack 
und hofft, ihr Limbacher Kinder seid auf Zack. 
Gerne würden wir Euch im Kostüm lächeln 
seh’n, 
wenn wir mit einer Kleinigkeit vor Euch an der 
Straße steh’n. 

Terminankündigung:
Sonntag, 27.02.2022, 13.33 Uhr
Närrische Faschnachts-Fahrt der KG Wulle-Wack durch Limbach – 
natürlich ganz coronakonform. Kein Umzug zum Mitlaufen! 
Weitere Informationen folgen. 

SV DIANA Limbach
Nachträgliches Weihnachtsgeschenk für die Schützenjugend
Über ein nachträgliches Weihnachtsgeschenk durfte sich die Schüt-
zenjugend des SV DIANA Limbach freuen. Da die Trainingsaus-
rüstung der Jugendlichen bereits etwas in die Jahre gekommen war, 
ergriff das Jugendbetreuer – Team um Miriam Pieper, Sebastian Hä-
gele und Fridolin Schulz die Initiative, und fand unter lokalen Un-
ternehmern großzügige Sponsoren für eine neue Ausrüstung zum 
Jugendtraining.
Die Jugendlichen durften dadurch Anfang Januar voller Freude ihre 
neuen Schießjacken und Hosen, die zum stabilen Stand im Sport-
schießen unabdingbar sind, in Empfang nehmen. Unser herzlicher 
Dank hierfür geht an die Sponsoren Bertram Münch Metallbau, 
Achim Schwab Baustoffe, Jasmin Johnson Deko (alle Limbach) so-
wie Kachelofenbau Ulrich Fischer Waldbrunn – Weisbach.

Das Bild zeigt die Jugendlichen und das Betreuer Team

http://www.limbach.de
mailto:kontakt@drk-limbach.de
mailto:ekg.mudau@t-online
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Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

Bebauungsplan „Feldbrunnen II“
Inkrafttreten des Bebauungsplanes sowie der zusammen mit 
dem Bebauungsplan nach § 74 LBO erlassenen örtlichen Bauvor-
schriften 
Der Gemeinderat der Gemeinde Fahrenbach hat in öffentlicher Sit-
zung am 31.01.2022 den Bebauungsplan „Feldbrunnen II“ sowie die 
mit dem Bebauungsplan erlassenen örtlichen Bauvorschriften ge-
mäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen. Maßgebend für den Gel-
tungsbereich ist der nachfolgende unmaßstäbliche Lageplan:

Der Bebauungsplan sowie die mit dem Bebauungsplan erlasse-
nen örtlichen Bauvorschriften treten gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
und § 74 Abs. 7 LBO BW mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Der Bebauungsplan „Feldbrunnen II“ einschließlich der Begrün-
dung sowie die Satzung über die örtlichen Bauvorschriften können 
im Rathaus der Gemeinde Fahrenbach, Adolf-Weber-Str. 23, 74864 
Fahrenbach während der üblichen Dienststunden
Montag:  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Dienstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag:  08:00 - 12:00 Uhr
sowie im Internet auf der Homepage der Gemeinde Fahrenbach 
https://www.fahrenbach.de/bebauungsplaene/oeffentlichkeits-be-
hoerdenbeteiligung eingesehen werden. Jedermann kann den Be-
bauungsplan sowie die örtlichen Bauvorschriften einsehen und 
über die Inhalte Auskunft verlangen. Darüber hinaus wird die für 
die Festsetzung zum passiven Schallschutz relevante, nicht öffent-
lich zugängliche DIN 4109-1 im Rathaus der Gemeinde Fahrenbach 
zur Einsichtnahme bereitgehalten. Auf die Vorschriften des §  44 
Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädi-
gungsansprüche im Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB bezeichne-
ten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädi-
gungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
Für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften wird auf 
§ 215 BauGB hingewiesen. Danach werden unbeachtlich
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde Fahrenbach unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 

(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. Fahrenbach, den 04.02.2022
 gez. Wittmann, Bürgermeister
„Wahrscheinliche“ Termine für 2022 melden -   
Veranstaltungskalender 
„Wahrscheinliche“ Termine bitte melden! Corona sorgt halt im-
mer wieder für was Neues, denn so eine Aufforderung hätte es vor 
der Pandemie nicht gegeben. Um was geht es? Wegen der Pande-
mie haben wir bisher keinen Veranstaltungskalender 2022 angelegt. 
Niemand weiß ja, ab wann welche Feiern und in welchem Umfang 
möglich sind. Eine schwierige Situation für alle die in unseren Ver-
einen, Gruppen und Institutionen Verantwortung tragen. 
Nichts desto trotz haben sich die Vorstandschaften vereinsintern 
schon Gedanken gemacht, welche Feste und Aktionen man in 
2022 gerne durchführen würde, sofern es die dann geltenden Co-
rona-Vorschriften erlauben. Es stehen ja auch besondere Termine 
an, z.B. das 75-jährige Jubiläum des VfR Fahrenbach oder der 30. 
Geburtstag der Gemeindepartnerschaft mit Heiligengrabe. 
Um die Termine schon vorab etwas zu koordinieren, bitten wir alle 
Vereine, Gruppen und Institutionen ihre wahrscheinlichen d.h. ge-
planten Termine zeitnah (bis 11.02.2022) bei der Gemeindever-
waltung zu melden. Wir stellen die Termine dann zusammen und 
veröffentlichen das Ganze im Amtsblatt und auf der Homepage. 
Ob die Feste, Treffen und Jubiläen tatsächlich gefeiert werden kön-
nen, weiß keiner. Das liegt einzig und allein daran, wie sich die Pan-
demie weiterentwickelt. Auf jeden Fall aber weckt ein Veranstal-
tungskalender die Hoffnung aus Besserung der allgemeinen Lage , 
verbunden mit der Vorfreude auf´s gemeinsame Feiern! 
Vorab schon mal „Danke“ für die Mitarbeit! 
Sprechstunden im Rathaus - Terminvergabe - 3G –Regelung - 
FFP2-Maskenpflicht! 
Das Rathaus Fahrenbach ist derzeit für den Publikumsverkehr nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung zugänglich. Die Terminver-
gabe ist unter 06267/92050 telefonisch oder per e-mail an gemein-
de@fahrenbach.de möglich. Wichtig: Für den Zutritt zum Rathaus 
gilt zwingend die 3G-Regelung. Bitte bringen Sie entsprechende 
Nachweise (genesen, geimpft) oder einen aktuellen Testnachweis 
(nicht älter als 24 Stunden) zum vereinbarten Termin mit. Das Tra-
gen einer dem FFP2-Maske ist zwingend erforderlich! 
Coronatests jetzt im Feuerwehrhaus  
Das DRK Mosbach führt mit Aktiven der örtlichen Gruppe in Fah-
renbach kostenlose Corona-Bürgertestungen. Ab sofort werden die-
se Testungen aber nicht mehr im Bürgersaal des Bürgerzentrum Am 
Limes sondern im Fahrenbacher Feuerwehrhaus (Ostring 2) durch-
geführt. Getestet wird regelmäßig freitags und montags von 17.00 bis 
18.00 Uhr. Termine werden ausschließlich online unter www.drk-
mosbach.dein-schnell-test.de/online-terminbuchung. vergeben. 
Führerschein-Umtausch wird etwas teurer 
Bei dem Umtauschverfahren der vorhandenen alten Fahrerlaubnis-
se, landläufig bekannt unter dem Motto „grauer bzw. rosa Lappen 
gegen neue Karte“, gibt es eine Änderung. Die Gebühr beträgt ab 
sofort 30,40 €. Die Erhöhung ist damit begründet, dass der neue 
Kartenführerschein jetzt direkt und damit auch zeitsparend von der 
Bundesdruckerei an den Antragsteller gesandt wird.  Wie bisher ist 
der Umtausch der Fahrerlaubnis nach Terminabsprache bei der 
Gemeindeverwaltung Fahrenbach zu beantragen. Mitzubringen ist 
neben dem bisherigen Führerschein, ein biometrietaugliches Licht-
bild und die neue Gebühr von 30,40 €

Standesamtliche Nachrichten
 Am 14.01.2022 wurde in Sinsheim Millán  Luca Hillenbrand gebo-
ren. Seine Eltern sind Mathias und Kathrin Hillenbrand aus Trienz 

. Herzlichen Glückwunsch !

Grundschulnachrichten
Anmeldung der Schulanfängerinnen und Schulanfänger 2022
Mit Beginn des Schuljahres 2022/2023 werden alle Kinder schul-
pflichtig, die bis zum 30. Juni 2016 geboren sind. 

https://www.fahrenbach.de/bebauungsplaene/oeffentlichkeits-behoerdenbeteiligung
https://www.fahrenbach.de/bebauungsplaene/oeffentlichkeits-behoerdenbeteiligung
mailto:gemeinde@fahrenbach.de
mailto:gemeinde@fahrenbach.de
http://www.drk-mosbach.dein-schnell-test.de/online-terminbuchung
http://www.drk-mosbach.dein-schnell-test.de/online-terminbuchung
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Es sind alle Kinder anzumelden und vorzustellen, auch wenn eine 
Zurückstellung erwogen wird, das Kind schon zurückgestellt war 
oder evtl. eine andere Schulart in Betracht kommt.
Darüber hinaus können auf Wunsch der Eltern auch schon jüngere 
schulfähige Kinder angemeldet werden, wenn sie im Zeitraum vom 
01. Juli 2016 bis zum 30. Juni 2017 geboren sind. Diese Kinder er-
halten dann den Status eines schulpflichtigen Kindes. 
Sehr gerne hätten wir Sie und Ihre Kinder persönlich zur Schulan-
meldung begrüßt. Leider ist dies in diesem Jahr aufgrund der ak-
tuellen Lage nicht möglich. Alle Eltern erhalten in den nächsten 
Tagen die Anmeldeunterlagen zugesandt. Bitte geben Sie diese 
vollständig ausgefüllt bis zum 22.02.2022 in der Grundschule ab. 
Sie können diese in unseren Schulbriefkasten einwerfen oder auch 
per Post schicken. Für Rückfragen und Unsicherheiten steht Ihnen 
unsere Schulleiterin Frau Heike Biehler und die Kooperationslehr-
kraft Frau Bettina Schork gerne zur Verfügung. 
Die Kontaktdaten und Informationen zu unserer Schule finden Sie 
auf unserer Homepage www.grundschule-fahrenbach.de.
 Schulleitung der Grundschule Fahrenbach

Vereinsnachrichten
Schorlemafia Trienz 

Aktion „Wir sind Schorlemafia“
Bestimmt habt Ihr schon unsere Plakate zur Aktion „WIR SIND 
SCHORLEMAFIA“ gesehen. Damit wollen wir Euch zeigen, dass wir 
auch und sogar gerade jetzt für Euch und füreinander da sind. Ab heu-
te gibt es online auf www.fctrienz1946.de und auf Social Media unser 
brandneues Imagevideo, in dem die Schorlemafia sich mit all ihren ver-
schiedenen Facetten zeigt. Zeig ab sofort allen, dass DU Schorlemafia 
bist, indem Du Dich ab sofort im Bestellshop der Website mit Flaggen, 
Wimpelketten, Aufklebern und unserem neuen Pin ausstattest, um die 
Botschaft „WIR SIND SCHORLEMAFIA“ zu verbreiten. Wenn DU 
Schorlemafia werden willst, findest du alle Infos zum Verein auf der 
homepage. Und dran denken: Am Samstag 26.02. nichts vornehmen, 
sondern „Aktion der Schorlemafia“ im Kalender vormerken. 

Katholischer Kirchenchor Fahrenbach 
Im Rahmen eines Gottesdienstes bedankte sich der Katholische Kir-
chenchor Fahrenbach mit den entsprechenden Ehrungen bei fünf 
Sängerinnen, die zusammen auf sage und schreibe 195 Jahre Singen 
im Chor zurückblicken. Die Vorsitzende Petra Kurz übergab zunächst 
an Gabi Vogler für zehn 10 Jahre die bronzene Ehrennadel, um dann 
das Trio Elvira Schork, Andrea Eckenfels und Cornelia Zimmermann 
zu deren 40. Chorjubiläum mit der goldenen Ehrennadel auszuzeich-
nen. Höhepunkt der Ehrungen aber war die Auszeichnung für Ire-
ne Eppel. Die ist jetzt schon seit 65 Jahren Sängerin und mittlerweile 
auch schon Ehrenmitglied im Fahrenbacher Kirchenchor. Für Irene 
Eppel gab es entsprechende Würdigungen vom Cäcilienverband. 

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Nachrichten:

Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; Mail: Pfarramt@ev-fahrenbach.de; 
Homepage: www.ev.fahrenbach.de. Alle Gottesdienste werden auch auf YouTube übertragen, der 
YouTube-Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst
Samstag, 05.02.22 
19:00 Uhr Abendgottesdienst, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-

Landzettel)
Sonntag, 06.02.22
10:00 Uhr Online-Kindergottesdienst, Trienz 
 alle Infos zum Kindergottesdienst findet ihr unter:
  http://www.ev-fahrenbach.de/kigo-trienz/ oder erhaltet 

ihr durch eine Mail an kigo-trienz@ev-fahrenbach.de

Mittwoch, 09.02.22
18:00 Uhr Konfirmandenunterricht „wwwNeuer Jahrgang“
Sonntag, 13.02.22
10:00 Uhr  Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Peter Kinzler, Präd.)
Corona-Bestimmungen bei Gottesdiensten –   
3G-Regelung und Maskenpflicht
Die Corona-Verordnung der Landesregierung bezüglich der Got-
tesdienste wurde wesentlich verändert. So gilt ab sofort nicht nur 
eine FFP2-Maskenpflicht (oder vergleichbar) für alle Personen ab 
18 Jahren und die Pflicht für alle Personen ab 6 Jahren mindestens 
eine medizinische Maske zu tragen. Es wurde nun auch bestimmt, 
dass ab dem 14. Februar bei Vorliegen von Alarmstufe I oder II die 
3G-Regelung auch auf die Gottesdienste in Innenräumen anzuwen-
den ist! Das bedeutet, dass nur noch Personen in den Gottesdienst 
dürfen, die geimpft, genesen oder getestet sind. Ein Selbsttest ist da-
bei nicht ausreichend. Allerdings gibt es die Möglichkeit, sich ca. 
100 Meter von der Kirche entfernt bei Frau Samu in der Bahnhofstr. 
1 auch sonntags vor dem Gottesdienst testen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH 
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1

Tel.: 06284-9285160 • www.pflegedienstloewenzahn.de

Oder beim Einkaufen, Kochen usw.? 
Dann rufen Sie uns an. Wir stehen Ihnen zur Seite.

Sie benötigen Unterstützung 
bei der 

Haushaltsführung?Haushaltsführung?

LKW-Fahrer zur Aushilfe gesucht
Führerschein Kl. CE, ca. 4 Stunden/Tour.
Bewerbungen unter Tel. 015151386640

LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot am Wochenende 
Freitag, 4. Februar & Samstag, 5. Februar

Zarte Rumpsteaks 100 g 1,99 €
Mageres Hackfleisch gemischt kg 7,90 €
Saftiger Bierschinken 100 g 0,99 €
Knackige Wiener 100 g 0,89 €

http://www.grundschule-fahrenbach.de
http://www.fctrienz1946.de
mailto:Pfarramt@ev-fahrenbach.de
http://www.ev.fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de/kigo-trienz/
mailto:kigo-trienz@ev-fahrenbach.de
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Danksagung

Für die Glückwünsche und 
Geschenke anlässlich meines

80. Geburtstages 
möchte ich mich ganz herzlich bedanken.

Besonders bei:
– dem MGV „Sängerbund 1871“ Limbach
– der Chorgruppe „Feelings“
– der Kath. Kirchengemeinde
– den Postsenioren Mosbach
– den Limbacher Vereinen
sowie bei meinen Freunden und Verwandten und meiner 
Familie, die mir einen wunderbaren Tag bereitet haben.

 Linus Throm
 Limbach, im Februar 2022

Gasthaus „Zur Linde“ Trienz
Telefon (06267) 346 · www.linde-trienz.de

Ab dem 4.2. haben 
wir wieder geöffnet!
Fr./Sa./So. ab 17.00 Uhr

BEERDIGUNGS- INSTITUT

ROOS
Särge, Überführungen, Einäscherungen,

In- und Ausland, Ausgrabungen, 
Umbettungen, Friedwald. 

Erledigen aller Formalitäten. 
Zugelassen auf allen Friedhöfen.

Zu jeder Zeit! Bei Todesfällen rufen Sie an! 

� (06261) 1144777722 oder 15953 
(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

74821 Mosbach-
Lohrbach

Kurfürstenstr. 37

� Shell-Heizöl
� Kohle
� Brennholz
� Holz-Pellets
� SB-Dieseltankstelle

Telefon (0 62 87) 10 97 oder 17 69
74838 Limbach · Lindenweg 8

Bei uns sind 
Sie immer in 
guten Händen

Hasselbach_Heizoel_KW02-10:Layout 1  19.02.2012  11:47 Uhr 

gültig vom 4. 2.  
bis 10. 2. 2022

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Magere Schweineschnitzel
oder Cordon Bleu kg € 9.20
Bockwurst mittelgrob
~ heiß oder kalt ein Genuss! 100 g € 1.05
Salat der Woche:
Wurst- und Fleischsalat 
~ natürlich aus eigener Herstellung! 100 g € 0.95
Delikatessleberwurst
~ auch als Portionswürstchen! 100 g € 0.90

Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Schmecken Sie den Unterschied!
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

Haushaltshilfe gesucht
Für unsere 92-jährige Mutter suchen wir, auf Minijob- 
Basis, eine freundliche, fürsorgliche und deutsch sprechende 
Dame aus der näheren Umgebung von Mudau.
Absolute Vertrauenswürdigkeit ist Voraussetzung.
Die Aufgabe umfasst Tätigkeiten im Haushalt, z.B. die  
Unterstützung beim Kochen oder auch beim Einkaufen 
und beginnt am späten Vormittag. Auto und Führerschein 
sind Voraussetzung. 
Es handelt sich nicht um eine Pflegetätigkeit.
Bei Interesse bzw. bei Rückfragen freuen wir uns auf Ihren 
Anruf unter 015158787077
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Wir sind das Kinder- und Jugenddorf Klinge. 
Unsere Aufgabe ist es, Kindern und Jugend-
lichen einen Ort zu ermöglichen, an dem sie 
sich zugehörig, angenommen und sicher fühlen 
können.

Wir suchen Erzieher/Jugend- und Heimerzieher/
Sozialpädagogen/Sozialarbeiter/Heilerziehungs-
pfleger/Heilpädagogen/Bachelor Soziale Arbeit/
Arbeitserzieher/Waldorfpädagogen und ver-
gleichbare als pädagogische Fachkräfte in Voll- 
und Teilzeit.

•  Sie sehen Kinder als unser aller Zukunft an und 
möchten Ihre Lebensarbeitszeit für die tollste 
Aufgabe überhaupt verwenden; um Kindern 
Zukunft zu ermöglichen.

•  Sie wünschen sich mehr! Bei uns können Sie junge 
Menschen ab drei Jahren über viele Jahre vertrau-
ensvoll begleiten, sie dabei unterstützen heranzu-
wachsen und ihr Leben selbstständig zu meistern.

•  Sie können Probe arbeiten, wenn Sie sich noch 
nicht sicher sind.

•  Sie erhalten einen sicheren und unbefristeten 
Arbeitsplatz mit tariflicher Vergütung.

Möchten Sie Teil unseres Teams werden, bewerben 
Sie sich über: bewerbung@klinge-seckach.de. 

Für Rückfragen steht Ihnen 
Herr Frank Grimm, 

Tel. 06292-78 0, zur Verfügung.

Die ausführliche Ausschreibung 
finden Sie unter 
www.klinge-seckach.de 
oder diesem QR-Code.

Kinder- und Jugenddorf 
Klinge

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an die
BHKW Buchen GmbH

Jörg Specht · Betriebsleiter
Sansenhecken 1 · 74722 Buchen · Telefon 06281/562389

E-Mail j.specht@flohr.de

Stellenausschreibung
Die BHKW Buchen GmbH erzeugt
in seinem Biomasseheizkraftwerk
umweltfreundlich Strom und Wärme 
durch die CO2 neutrale Verbrennung von Rest- und Altholz. Die bei 
der Verbrennung entstehenden Schadstoffe werden durch die mo-
derne Rauchgasreinigung zuverlässig entfernt. Wir suchen Sie für 
einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz als

Elektriker, Industriemechaniker, 
Mechatroniker, Heizungsbauer (m/w/d)
Ihre wichtigsten Aufgaben:
•  Betreuung des Biomasseheizkraftwerks mit Kesselanlage   

sowie der weiteren Anlagenteile
•  Störungsaufklärung und -beseitigung
•  Durchführung bzw. Mitwirkung bei Instandhaltungs-   

und Wartungsarbeiten
•  Dokumentation von Betriebs- und Maschinendaten
Ihre Voraussetzungen:
•  Abgeschlossene Berufsausbildung
•  Bereitschaft zur Übernahme von Bereitschafts- und Wechsel-

schichtdiensten (Früh-, Spät- und Nachtschicht auch an den Wo-
chenenden und Feiertagen)

•  Führerscheinklasse B erforderlich, Erfahrung in Führung von Flur-
förderfahrzeugen (Gabelstapler) erwünscht

Was wir bieten:
Wir bieten einen langfristigen, sicheren und interessanten Arbeits-
platz, verbunden mit einer leistungsorientierten Vergütung in einem 
technisch geprägten Arbeitsumfeld.
Für weitere Informationen können Sie gerne unsere Homepage 
unter www.bhkw-buchen.de besuchen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und bieten Ihnen die Möglich-
keit, uns und das betriebliche Umfeld in einem persönlichen Ge-
spräch kennenzulernen.

Medizinische mobile Fußpflege
Komme ins Haus.

Telefon 06261/62611
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1 9 2

9 6 4 1
7 9 2

8 2
9 1 3 4

4 2 7
5 7 4

3 5
6 9

01. Februar 2022          Teil A       Stufe: 

1
1 2

3 7 8
8 7 9 4

5 7
9 6 4

6 2 3
4 3

4 9 6
2 8 7

2
3 4 9 2

6
1 9 3

8 6 2
2 1

2 3 7
6 4 3
7 2 5 4

7 8 5

3
8 9 7

6 5
2 9 4

4 5 1 3
5 4

7 3 4 8
8 4
1 8 2

3 1

4
1 9 2

9 6 4 1
7 9 2

8 2
9 1 3 4

4 2 7
5 7 4

3 5
6 9

 Sudoku

01. Februar 2022          Teil A       Stufe: 

1
1 2

3 7 8
8 7 9 4

5 7
9 6 4

6 2 3
4 3

4 9 6
2 8 7

2
3 4 9 2

6
1 9 3

8 6 2
2 1

2 3 7
6 4 3
7 2 5 4

7 8 5

3
8 9 7

6 5
2 9 4

4 5 1 3
5 4

7 3 4 8
8 4
1 8 2

3 1

4
1 9 2

9 6 4 1
7 9 2

8 2
9 1 3 4

4 2 7
5 7 4

3 5
6 9

01. Februar 2022          Teil A       Stufe: 

5
3 8 5 6
4 2 5

1 9
5 8 9
6 8 4

3 7
8 2 6

7 5 8
7 9 1

6
7 4
3 5 7 8
8 2 6

2 5 3
8 3 1

4 9 7
8 6 9 5

6 7 3
5 4

7
2 5 3

1 9 5
8 6

4 5 6
7 3

5 8 7
3 4

1 9 4
4 7 1 8

8
3 8 6

1 7 8 9
1 9

7 5 4
5 9 4
9 3 7

6 2 1
7 1 5 4
4 6

01. Februar 2022          Teil A       Stufe: 

5
3 8 5 6
4 2 5

1 9
5 8 9
6 8 4

3 7
8 2 6

7 5 8
7 9 1

6
7 4
3 5 7 8
8 2 6

2 5 3
8 3 1

4 9 7
8 6 9 5

6 7 3
5 4

7
2 5 3

1 9 5
8 6

4 5 6
7 3

5 8 7
3 4

1 9 4
4 7 1 8

8
3 8 6

1 7 8 9
1 9

7 5 4
5 9 4
9 3 7

6 2 1
7 1 5 4
4 6

Quelle: www.sudoku-aktuell.de
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